
VERZEICHNIS DER GEDRUCKTEN QUELLEN UND DER LITERATUR

Die alphabetische Ordnung berücksichtigt in erster Linie die Familiennamen der Verfasser oder Herausgeber

(bzw. des jeweils erstgenannten Verfassers oder Herausgebers), in zweiter Linie deren Vornamen. Die Familien-

namen werden in demselben Umfang hervorgehoben, wie sie in den Kurzzitaten erscheinen, also unter Ausschluß

von Adelsprädikaten. Bei Werken ohne Verfasserangabe ist die mechanische Wortfolge des Titels maßgeblich.

Mehrere Werke ein und desselben Verfassers bzw. Herausgebers erscheinen in chronologischer Folge. Die Umlaute

ä, ö, ü werden wie ae, oe und ue behandelt. Della Bona wird wie Dellabona und De Rubeis wird wie Derubeis

eingeordnet. Apostrophe bleiben hierbei außer Betracht: D’Andrea wird wie Dandrea eingereiht. Hingegen bleiben

„di“ und „von“ vor einem Adelsprädikat für die alphabetische Einordnung außer Betracht; di Prampero wird daher

wie Prampero eingeordnet. „Š“ wird wie „S“ behandelt. Zweitnamen und Adelsprädikate, die in den angeführten

Werken ein und desselben Verfassers nicht regelmäßig vorkommen, sind in Klammer gesetzt, z.B. Maria Tore

(Barbina). Dasselbe gilt für fallweise übersetzte Vornamen, wie bei Giuseppe (Josephus) Bianchi. Geringfügige

orthographische Unterschiede im Vornamen ein und desselben Autors bleiben außer Betracht (Josef-Joseph).

Auf italienische Übersetzungen von Werken in deutscher Sprache wird im Anschluß an die Originalausgaben

hingewiesen; im vorliegenden Band werden jedoch ausschließlich letztere zitiert. Von in Fortsetzungen erschienenen
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druckte Prozeßschriften (Stampe ad lites) werden wegen ihres besonderen Charakters sowohl hier als auch im

Quellenverzeichnis berücksichtigt. Da sie zumeist sehr selten und bisweilen nur mehr in einem einzigen Exemplar
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der benützten Exemplare angegeben. Bei den Stampe ad lites ist zu berücksichtigen, daß bei gleichem Inhalt die

Titel in Rechtschreibung und Majuskelgebrauch voneinander abweichen können. Zeitschriften- und Reihentitel

werden in diesem Verzeichnis nicht abgekürzt.
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reichischer Geschichts-Quellen 1/3 (1849), S. 1–39 (Nr. 1–84).
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reichischer staatlicher Archive 5/6), Wien 1938.
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— Fälschungen im Mittelalter: geglaubt, verworfen, vertuscht, in: Fälschungen im Mittelalter. Internationaler
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forschung 111 (2003), S. 44–103. Italienische Fassung: Le fonti dell’abbazia di Rosazzo e i conti di Gorizia, in:

Da Ottone III a Massimiliano. Gorizia e i conti di Gorizia nel medioevo, hrsg. von Silvano Cavazza (Storia

goriziana e regionale. Collana di studi e documenti 4), Mariano del Friuli 2004, S. 137–203.

Othmar Hageneder, Werner Maleczek und Alfred A. Strnad, Die Register Innocenz’ III., 2. Pontifikatsjahr
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Philippus Jaffé, Regesta pontificum Romanorum ab condita ecclesia ad annum post Christum natum MCXCVIII.

Editionem secundam correctam et auctam [. . .] curaverunt Samuel Loewenfeld, Ferdinand Kaltenbrunner,

Paul Ewald, Bd. II, Lipsiae 1888. Repr. Nachdruck Graz 1956. Die für die vorliegende Edition relevanten

Partien sind von S. Loewenfeld bearbeitet worden.

August von Jaksch, Die Gurker Geschichtsquellen 864–1232 (Monumenta historica ducatus Carinthiae 1), Klagen-

furt 1896.

— Die Kärntner Geschichtsquellen 811–1202 (Monumenta historica ducatus Carinthiae 3), Klagenfurt 1904.

— Die Kärntner Geschichtsquellen 1202–1262 (Monumenta historica ducatus Carinthiae 4/1), Klagenfurt 1906.

Verzeichnis der gedruckten Quellen und der Literatur 23
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1992, hrsg. von Reinhard Härtel in Verbindung mit Markus J. Wenninger (Grazer Grundwissenschaftliche

Forschungen 2 = Schriftenreihe der Akademie Friesach 1), Graz 1996, S. 285–312.

P. E. Salem, Il castello di Saciletto, Udine 1927.

Sanctissimi domini nostri Benedicti papae XIV. Bullarium, Bd. IV, Romae 1757.

G. di Sardagna, Annali dei signori di Reifenberg, in: Archivio Veneto 13/1 (=Jg. 7, 1877), S. 8–44.

Cesare Scalon, Necrologium Aquileiense (Fonti per la storia della Chiesa in Friuli 1), Udine 1982.

— Diplomi patriarcali. I documenti dei patriarchi aquileiesi anteriori alla metà del XIII secolo nell’Archivio
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Elsa Sgubin, L’avvocazia dei conti di Gorizia nel Patriarcato d’Aquileia, in: Studi goriziani 33 (1963), S. 95–154.
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